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Sonderbeilage� Donnerstag, 20. Dezember 2012
Gemeinde
URBACH

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Jahr 2012 ist schon wieder fast vorüber. Wenn wir heute Bilanz ziehen, können wir feststellen, dass sich unsere finanzielle Situation zum 
zweiten Mal in Folge deutlich verbessert hat, wodurch es uns leichter fällt, neue Aufgaben zu erfüllen.

An der Fertigstellung des Kinderhauses wird derzeit mit Hochdruck gearbeitet. 12 Mitarbeiterinnen haben dieser Tage mit ihrer Arbeit begon-
nen und schon erste Elterngespräche geführt. Die Kinder sollen ab Januar aufgenommen werden. Eine wichtige Investition zur Kleinkindbe-
treuung und damit zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf ist somit getätigt. Beim Thema Hochwasserschutz treten wir derzeit noch auf der 
Stelle. Ich bin jedoch zuversichtlich, dass der Wasserverband Rems mit den beteiligten Gemeinden eine Lösung findet, um den Bau des 
Rückhalteraums zwischen Urbach und Plüderhausen zu ermöglichen. Das Gewerbegebiet Schraienwiesen soll realisiert werden, nachdem 
die Firma Dungs Interesse an einer Betriebsverlagerung zeigte. Die Entscheidung ist noch nicht getroffen, da diese Investition für das Unter-
nehmen eine große Herausforderung bedeutet. Das mögliche Gewerbegebiet am westlichen Ortsrand ist für den Erhalt von Arbeitsplätzen 
in Urbach wichtig. Deshalb soll das Bebauungsplan- und Umlegungsverfahren in jedem Fall durchgeführt werden. Meine Zusage bei der 
diesjährigen Bürgerversammlung, gegen die mehrheitliche Meinung der Bürgerschaft keine Logistikansiedlung anzustreben, gilt nach wie 
vor. Die finanziellen Rahmenbedingungen zum Bau der Süd-Entlastungsstraße haben sich geändert. Das Land Baden-Württemberg fördert 
auf unbestimmte Zeit keine neuen Straßenbaumaßnahmen mehr. Wir müssen deshalb überlegen, ob wir das Vorhaben  aus eigener Kraft 
schultern können – eventuell auch in zwei Bauabschnitten. Das Energieversorgungsunternehmen Remstalwerk wurde gegründet und hat 
sich um die Konzessionen zum Betrieb des örtlichen Strom- und Gasverteilnetzes beworben. Mit dem Remstalwerk möchten die beteiligten 
Kommunen neben einer wichtigen Aufgabe der Daseinsvorsorge die Energiewende durch verstärkte Nutzung erneuerbarer Energie be-
schleunigen. Wir hoffen dabei auf Ihre Unterstützung. Abzuwarten bleibt, ob und in welchem Umfang in unserer Raumschaft Windkraftanla-
gen erstellt werden können. Erst nach Durchführung von Windmessungen kann mit hinreichender Sicherheit gesagt werden, ob der Betrieb 
von Windrändern wirtschaftlich darstellbar ist. In unserem Sanierungsgebiet IV konnten erste Maßnahmen umgesetzt werden. Die Ge-
meinde hat mit der energetischen Sanierung des Wohhauses Hauptstraße 27 einen Beitrag zur Erneuerung des Ortskerns und zum Klima-
schutz geleistet. Der Erwerb des Gasthauses Hirsch als weitere Maßnahme zur Ortskernsanierung ist nach jahrzehntelangen Verhandlungen 
gelungen. Leider muss die Sanierung der Wittumhalle früher als erwartet fortgesetzt werden. Schäden am Hallenboden konnten notdürftig 
saniert werden, damit der Sportbetrieb noch eine einige Zeit fortgesetzt werden kann. Fast alle gemeindeeigenen Wohnbauplätze in der 
Urbacher Mitte sind verkauft. Deshalb sollen durch Umlegungen in den Gebieten Widerscheinstraße / Wolfsgasse sowie Marktweg Möglich-
keiten zur Ausweisung von Bauplätzen geschaffen werden. Zudem muss sich der Gemeinderat über die weitere Ausweisung eines Neubau-
gebiets Gedanken machen. Anfang nächsten Jahres soll zu diesem Thema eine Klausurtagung unter fachlicher Begleitung eines Städtepla-
ners stattfinden. Das zurückliegende Jahr war gekennzeichnet durch zahlreiche Feste und Jubiläen. Zum 60-jährigen Landesjubiläum fand 
unser großes Kinderfest unter dem Motto „ KinderbuntesLand Baden-Württemberg“ statt, das hervorragenden Anklang fand. Zahlreiche 
Vereine sowie Bürgerinnen und Bürger haben zum guten Gelingen der Veranstaltung beigetragen. Die Schnitzfetzede und der Weihnachts-
markt waren wieder ein voller Erfolg neben neuen Veranstaltungen wie Gesundheitstag oder Seniorenmesse „Herbstpower“, die von einem 
Projektteam aus der Mitte des neu gegründeten Seniorenrats hervorragend geplant worden war. Mit gut besuchten Jubiläumsveranstaltun-
gen feierten die Landfrauen, das Frauenforum und der Förderverein Kranken- und Altenversorgung 25-jähriges Jubiläum.

Viele Mitbürgerinnen und Mitbürger Urbachs haben sich wieder ehrenamtlich engagiert. Deshalb danke ich 
allen ganz herzlich, die zum Wohl unserer Gemeinde beigetragen haben. Mein besonderer Dank gilt dem Ge-
meinderat, meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, den Kirchen, Vereinen und Institutionen.

Ich wünsche Ihnen gesegnete, fröhliche Weihnachten und alles Gute für das Jahr 2013.

Ihr

Jörg Hetzinger�  
Bürgermeister

Krippen von Else Söll bei der Jahresausstellung MalWe 2011 im Museum am Widumhof
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Ein langjähriger und allseits geschätzter Gemeinderat wird in der 
letzten Gemeinderatssitzung vor Weihnachten verabschiedet. 
Walter Beutel (in der Bildmitte), der über 22 Jahre dem Gremium 
angehörte, gibt aus gesundheitlichen Gründen sein Amt auf. Sein 
Nachfolger wird Jörg Henger.

Wie jedes Jahr unternimmt der Gemeinderat „zwischen den Jah-
ren“ seinen Inventurrundgang. Auf dem Programm stehen Pro-
jekte, die angegangen werden müssen, und solche, die bereits 
begonnen wurden, wie hier die Baustelle am Kinderhaus Drossel-
weg.

In Urbach wird eine Umweltzone eingerichtet. Fahrzeuge ohne 
bzw. mit einer roten Feinstaubplakette dürfen seit Jahresbeginn 
nicht mehr in das Ortsgebiet einfahren.

Die Sternsinger besuchen wieder das Rathaus. In diesem Jahr 
sammeln sie für Kinder in Nicaragua.

Im Rahmen des Veranstaltungsprogramms „Alter verbindet“ be-
suchen Seniorinnen und Senioren die Urbacher Firma  Fried 
Kunststofftechnik. Dort informiert sie Firmenchef Gerhard Fried 
über die Produkte, die hergestellt werden und weitere interes-
sante Daten und Fakten des mittelständischen Unternehmens.

Urbach 2012 – Ein Rückblick in Bildern

&
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MärzMärzMärz

Die regional bekannte Band „Wendrsonn“ mit ihrem  Urbacher 
Geiger Klaus Marquardt tritt in der Auerbachhalle auf. Mit diesem 
Konzert haben die Schwaben-Rocker wohl einige Fans in Urbach 
mehr gewonnen.

Gut 250 Interessierte kommen zur Bürgerversammlung in die Au-
erbachhalle. Sie werden von Bürgermeister Hetzinger in einem 
kurzweiligen Vortrag über alle relevanten, die Gemeinde betref-
fenden Themen informiert. Stark diskutiert werden vor allem der 
Hochwasserschutz an der Rems und das projektierte Gewerbege-
biet in den „Schraienwiesen“.

Die Wittumhalle muss aus Sicherheitsgründen gesperrt werden. 
Putzteile aus den Oberlichtern der Halle haben sich gelöst und 
drohen herunterzufallen. Dank der Flexibilität und des Einsatzes 
der örtlichen Handwerker kann die Halle aber nach wenigen Tagen 
wieder für den Sportbetrieb freigegeben werden.

FebruarFebruarFebruar

Einen spektakulären Einsatz hat das DRK Urbach. Am Tatort eines 
Mordfalls im Schorndorfer Hammerschlag verpflegen die Urba-
cher Rot-Kreuzler die Einsatzkräfte der Polizei. Später stellt sich 
heraus, dass der Täter ein in Urbach lebender britischer Staats-
bürger mit pakistanischen Wurzeln ist.

Die Krippengruppe Wasenkinder feiert mit einem Tag der offenen 
Tür ihr einjähriges Bestehen. Kinder, Eltern, Erzieherinnen und 
Vertreter der Verwaltung haben viel Spaß an diesem gemein-
schaftlich begangenen Tag.

Frau Margita Thiel begeht ihren 100. Geburtstag. Die rüstige Dame 
ist somit die älteste Urbacherin. Bürgermeister Jörg Hetzinger 
gratuliert u.a. mit Blumen.
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In der Wittumhalle findet mit einer kleinen Messe der Auftakt zu 
den Urbacher Gesundheitstagen statt. Mehrere Vereine veranstal-
ten mit Unterstützung der Gemeinde über eine komplette Woche 
eine Reihe von Vorträgen, Kursen und Mitmachaktionen zum 
Thema Gesundheit, Sport und Bewegung sowie Ernährung.

Am Kinderhaus Drosselweg wird Richtfest gefeiert. Nach den 
Weihnachtsferien sollen dort die ersten Kinder mit ihren Erziehe-
rinnen einziehen.

Die Halfpipe beim Jugendhaus wird erneuert und ergänzt. Vertre-
ter der Gemeinde weihen gemeinsam mit den Kindern und Ju-
gendlichen die neue „Rollbahn“ ein.

An der Wittumschule werden am Standort des ehemaligen und 
inzwischen abgebrochenen Lehrerwohnhauses zusätzlich neue 
Parkplätze gebaut.

Die Bibliothekarin Fiona Hillian übernimmt die Vertretung von Ste-
fanie Schilling bei der Leitung der Urbacher Mediathek. Stefanie 
Schilling geht in den Mutterschaftsurlaub.

AprilAprilApril

Schülerinnen und Schüler der Wittumschule pflanzen gemeinsam 
mit Vertretern des Schwäbischen Albvereins und Bürgermeister 
Hetzinger beim neuen Parkplatz an der Wittumschule am Tag des 
Baumes zwei Rotdorn-Bäume.
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Das Jugendhaus macht einen Jungenaktionstag. Rund 40 Teil-
nehmer nehmen dieses vielfältige Mitmachangebot mit Geo-
caching, Graffiti, Bogenschießen, Lichtschranke/Sensor, Kickbo-
xen und Hip-Hop wahr.

MaiMaiMai

Schülerinnen und Schüler aus unserer ungarischen Partnerge-
meinde Szenlörinc sind zu Gast auf Schüleraustausch. Traditionell 
werden die jungen Ungarn von Bürgermeister Hetzinger im Rat-
haus empfangen.

www.urbach.de

Die Jungs und Mädels von Hall High School, USA, einer Partnerschule der Schorndorfer MPG-Jazzband, zaubern mit einer fulminanten 
Show einen Hauch Las Vegas in die gute alte Auerbachhalle.
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JuniJuniJuni
Ist so ein Windrad auch in Ur-
bach oder Plüderhausen vor-
stellbar? Darüber diskutieren 
in der Auerbachhalle Bürger
innen und Bürger mit Vertre-
tern der Gemeindeverwaltun-
gen beider Kommunen sowie 
dem Verband Region Stutt-
gart. Anders als in anderen 
Gemeinden im Remstal brin-
gen in Urbach die Bürgerin-
nen und Bürger dem Thema 
Windkraft viel Toleranz ent-
gegen. 

In der Urbacher Mitte veranstaltet „Kind und Jugend – Bürger-
stiftung Urbach“ ein großes Kinderfest zum 60-jährigen Landes-
jubiläum unter dem Motto. „KinderbuntesLand Baden-Würt-
temberg“. Viele Urbacher Vereine, Kirchen, Schulen und 
Kindergärten machen dem Motto alle Ehre und sorgen mit  
einem bunten Angebot an Mitmachaktionen, Spiel und auch  
kulinarischen Angeboten für einen wunderschönen Tag für die 
Kinder und ihre Familien.

Das Holzriesenrad der Pfadfinder „Royal Rangers“ ist eine At-
traktion beim Kinderfest in der Urbacher Mitte

Im Gutenauer Tal wird mit Hilfe eines Feuers eine Gasflasche zur 
Explosion gebracht. Die Scheithölzer und Teile der Flasche wer-
den bis zu 60 m weit geschleudert. Bis heute kann diese mysteri-
öse Tat und ein paar ähnliche, die noch folgen, von der Polizei 
nicht aufgeklärt werden.

Das Freibad öffnet seine Pforten. Rekordergebnisse bei den Be-
sucherzahlen können jedoch in diesem wettermäßig durchwach-
senen Sommer nicht erzielt werden.

„Stiftungsmenue – Fördern mit Genuss“
Samstag, 26. Januar 2013, 19.00 Uhr, Auerbachhalle
Karten für 30,-- e im Servicebüro
„Kind und Jugend – Bürgerstiftung Urbach“ lädt ein zum 
Stiftungsmenü in der Auerbachhalle.  Der Erlös dieser Ver-
anstaltung kommt der Stiftung zu gute.
Gemeinderat Stephan Schneider mit seinem Koch-Team 
kreiert wieder ein köstliches 4-Gänge-Menü, das für jeden 
Geschmack etwas bieten wird. Der Hauptgang wird in Buf-
fet-Form mit drei verschiedenen Gerichten präsentiert, Vor-
speisen und Dessert werden von einem Serviceteam be-
stehend aus Mitgliedern des Gemeinderats, des 
Stiftungsrats und der Gemeindeverwaltung serviert.
Damit der Abend nicht nur zu einem kulinarischen Erlebnis 
wird, erwartet die Gäste wieder ein Programm aus Musik, 
Show und Unterhaltung. So wird dieser Abend getreu dem 
Motto der Veranstaltung zu einem Genuss für alle Sinne.
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Die Urbacher Landfrauen (hier ein Teil von ihnen beim Urbacher 
Mostseminar) feiern in der Auerbachhalle ihr 25-jähriges Jubiläum. 
Während der Feier fällt fast in ganz Urbach der Strom aus. Nicht 
nur die Festgäste leiden darunter, sondern auch die Fans der 
deutschen Nationalmannschaft, die den 4:2 –Sieg im Viertelfinale 
gegen Griechenland nur teilweise mit verfolgen können.

JuliJuliJuli

„Auf – lass‘ fetza!“ – das ist das Motto beim Urbacher Straßenfest 
„Schnitzfetzede“, welches immer nur im dreijährigen Rhythmus 
stattfindet. Dieses Jahr ist es wieder soweit. Die Urbacher Mitte 
wird zum Festplatz mit zwei Showbühnen erklärt und die Urbacher 
feiern, was das Zeug hält.

Das Jugendhaus veranstaltet den Mädchenaktionstag und wird 
mit einer Rekorbeteiligung belohnt. 72 Mädchen kommen zum 
Tag für „Girls only“, bei dem es viele Workshops und Mitmachan-
gebote für Mädchen gibt.

Die Fußball-EM hat auch Urbach fest im Griff. Im Johannes-Brenz-
Gemeindehaus und in vielen anderen Kneipen und privaten Fan-
Zirkeln fiebern die Fußballbegeisterten mit dem Deutschen Natio-
nalteam-bis zu dessen Ausscheiden gegen die Italiener.

Die Gemeindeverwaltung leiht Pedelecs und bewegt sich eine 
Woche umweltfreundlich fort. Viele Privatleute nutzen die Gele-
genheit, die Fahrräder mit elektrischer Unterstützung ebenfalls zu 
testen.

Bürgermeister Jörg Hetzinger hat sein 10-jähriges Jubiläum als 
Bürgermeister von Urbach. Im Rahmen einer Gemeinderatssit-
zung überreicht ihm sein Stellvertreter, Gemeinderat Alfred Blümle, 
eine Fotocollage mit Bildern und Highlights seines Wirkens in der 
letzten Dekade.
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AugustAugustAugust

Das Urbacher Ferienprogramm startet und sorgt mit seinem viel-
fältigen Veranstaltungsangebot, dass auch bei den Daheimgeblie-
benen keine Langeweile aufkommt.

Ergänzend dazu gibt es in der Atriumhalle wieder eine Schüler-
sommerferienbetreuung. Auch hier haben die Kinder, deren Eltern 
trotz Ferien arbeiten müssen, viel Spaß.

Die Familie Hans Rube beginnt auf dem Gelände ihres Aussiedler-
hofs im Gutenauer Tal mit dem Bau des ersten Biomasse-Kraft-
werks in Urbach.

Die Renovierungsarbeiten für das gemeindeeigene Mehrfamilien-
haus Hauptstraße 27 beginnen. Das Gebäude bekommt u.a. eine 
moderne Heizung und wird wärmeisoliert. Damit geht die Ge-
meinde mit gutem Beispiel voran, die gerade in diesem Teilbe-
reich des Ortes schlechte Luftqualität zu verbessern.

Im Museum „Farrenstall“ wird die Ausstellung über Kleindenkmale 
in Urbach im Rahmen der jährlichen Museumshocketse des Ge-
schichtsvereins eröffnet.

Auch das „Kinderschüle“ erhält ein neues Dach.
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Mit der schwäbischen Frauen-Kabarettistin Marlies Blume und vie-
len anderen Highlights feiert das Urbacher Frauenforum in der Au-
erbachhalle sein 25-jähriges Bestehen.

Schon früh erfolgt die Lese im Gemeindewengert. Die vollreifen 
Trauben mit einem Öchslegehalt von über 100 Grad versprechen 
ein gutes Tröpfchen, wenn auch in sehr limitierter Auflage.

Eine 23-köpfige Urbacher Delegation besucht das traditionelle 
Weinfest in unserer Partnerstadt Szentlörinc. Wie immer wird sie 
dort während ihres 5-tägigen Aufenthalts mit einer unbeschreibli-
chen Gastfreundschaft verwöhnt.

In den Erschließungsstraßen des Wohngebiets Banrain werden 
nach gut zwanzig Jahren die dort verlegten Betonpflastersteine 
herausgenommen, weil sie locker geworden sind. Aus Kosten-
gründen wird dort ein pflegeleichter und günstigerer Asphaltstra-
ßenbelag aufgetragen.

SeptemberSeptemberSeptember

Der Bauhof erhält einen neuen saubereren LKW. Der alte MAN hätte 
es den Mannen zwar auch noch eine Weile getan. Er genügt jedoch 
den Umweltstandards nicht, die in der Urbacher Umweltzone ab 
dem neuen Jahr gelten. 

Bürgermeister Jörg Hetzinger wird von Landrat Johannes Fuchs für 
sein 40-jähriges Dienstjubiläum geehrt. Er überreicht seinem Nach-
folger im Amt des Bürgermeisters eine Dankesurkunde von Minis-
terpräsident Winfried Kretschmann.
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Eine Delegation des Gemeinderats und der Verwaltung sowie einige 
interessierte Bürgerinnen und Bürger unternehmen eine Exkursion zu 
einer Windkraftanlage in Ingersheim. Dort kann sie sich aus erster 
Hand über die Dimensionen eines modernen Windrades und die 
Auswirkungen seines Betriebs informieren. 

In der Auerbachhalle findet die jährliche Sportlerehrung der Ge-
meinde statt.125 Kinder und Jugendliche sowie 70 Erwachsene wer-
den für ihre sportlichen Leistungen ausgezeichnet – hier die Fußball 
B-Jgd. des SC Urbach, die in der vergangenen Saison Bezirksmeis-
ter wurde.

NovemberNovemberNovember

Bei der diesjährigen Blutspenderehrung werden drei Urbacher Bür-
ger für eine herausragende Anzahl von Blutspenden geehrt. Jürgen 
Nuglisch (2. v.l.) und Klaus-Peter Meitinger (Mitte) für jeweils 100 
Blutspenden, Werner Hägele (2. v.r.) sogar für 125.

OktoberOktoberOktober

Der neu gegründete Urbacher Seniorenrat veranstaltet in der Auer-
bachhalle die Seniorenmesse „Herbstpower“. Geboten wird ein brei-
tes Spektrum von Angeboten für ein bewegtes und lebenswertes 
Alter in Urbach. Der gute Zuspruch an Besuchern belohnt das Enga-
gement der rührigen Senioren.

Im Urbacher Rathaus unterzeichnen 
die Bürgermeister der Gemeinden 
Kernen, Remshalden, Winterbach 
und Urbach den Vertrag zur Grün-
dung des Remstalwerks. Die vier 
Remstalgemeinden möchten das 
örtliche Stromnetz vom großen 
Energieversorgungskonzern zu-
rückkaufen und künftig selbst Strom 
verkaufen.
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DezemberDezemberDezember

Erstmals veranstaltet die Mediathek einen Tag der offenen Tür. 
Viele Bürgerinnen und Bürger nehmen das Angebot wahr, an die-
sem Tag einmal ins ehemalige Rathaus von Oberurbach hineinzu-
schauen.

Die Bauarbeiten an weiteren Gewerbeobjekten im Baugebiet 
Mühlwiesen schreiten voran.
Nicht nur das Gebäude des Elektronik-Unternehmens „Anti-Wu-
cher“ (siehe Foto) wurde in den letzten Wochen begonnen, son-
dern auch das Objekt des Früchtegroßhändlers Brecht, der sich 
westlich der JET-Tankstelle ansiedelt.

Der Förderverein Urbacher Kranken- und Altenversorgung feiert im 
Beisein vom damaligen Initiator und heutigen Landrats Johannes Fuchs 
im Johannes-Brenz-Gemeindehaus sein 25-jähriges Jubiläum. Dabei 
werden nicht nur die Gründungsmitglieder geehrt, sondern auch über 
das ein der andere Schmankerl aus früheren Tagen berichtet.

Der aus Urbach stammende Bundestagsabgeordnete Dr. Joachim 
Pfeiffer (im Bild links mit BM Hetzinger und Gemeinderat Dr. Mat-
thias Knapp) besucht seine Heimatgemeinde und informiert sich 
über die Entwicklung der Wirtschaft und der öffentlichen Infrastruk-
tur. Beeindruckt zeigt er sich vom Kinderhaus am Drosselweg.

Die Urbacher Künstlergruppe MalWe kann wieder viele Besucher 
bei ihrer Jahresausstellung im „Museum am Widumhof“ begrüßen. 
15 Künstlerinnen und Künstler zeigen einen Querschnitt ihres 
Schaffens in einer sehr vielfältigen Ausstellung.

Die Feuerwehr rettet Leben!
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Bürgermeister Jörg Hetzinger begrüßt die neuen Erzieherinnen 
des Kinderhauses Drosselweg  an ihrem ersten Arbeitstag. Zu-
nächst müssen die Betreuungskräfte noch in einem Klassenzim-
mer der Atriumschule tagen. Sie sind jedoch guter Hoffnung, dass 
sie bald nach den Weihnachtsferien die ersten Kinder in der neuen 
Einrichtung in Empfang nehmen können.

✩ ✩

✩

✩

✩

✩✩

✩

✩ ✩
✩✩✩

✩

✩ ✩

Der 29. Urbacher Weihnachtsmarkt ist dieses Jahr von herrlichem Winterwetter verwöhnt, was zu einer tollen Atmosphäre und Stim-
mung unter den Marktbeschickern und Besuchern beiträgt.


